
Vereinbarung zur Einhaltung
der Kinder- und Jugendschutzbestimmungen

Hinweis: Nach § 2 AVRAG ist dem Arbeitnehmer unverzüglich nach Beginn des Arbeitsverhältnisses eine schriftliche Aufzeichnung über die 
wesentlichen Rechte und Pflichten aus dem Arbeitsvertrag (in Form eines gebührenfreien Dienstzettels) auszuhändigen. 
Da seit 1.1.1995 auch schriftliche Arbeitsverträge von der Gebührenpflicht befreit sind, empfiehlt sich im Interesse einer besseren Beweissi-
cherung der Abschluss von schriftlichen Arbeitsverträgen.

Arbeitgeber: .........................................................................................................................

Betriebsstandort: ..................................................................................................................

Arbeitnehmer: ......................................................................................................................

geboren am: .................................... wohnhaft in: ................................................................

...........................................................................................................................................

Der Dienstnehmer wurde über die derzeit geltenden Jugendschutzbestimmungen unterwiesen und 
erklärt diese einzuhalten.

Sollte es auf Grund einer Verfehlung des Dienstnehmers zu einer Strafvorschreibung gegenüber 
dem Dienstgeber kommen, ist diese Strafe von Dienstnehmer zu bezahlen.

............................................
Ort, Datum

.................................     .................................         
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